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Herren Verbandsliga Gr. Mitte

TTG Margretenhaun-Künzell : TTC Salmünster 1950 II 
Samstag, 04.03.2023, 18:00 Uhr

Klimek in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Samstagabend bei den Gästen vom TTC Salmünster 1950 II, als Laura
Klimek ihr Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber TTG Margretenhaun-Künzell
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Laura Klimek, die ihre Einzel gewann
und auch das Doppel siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide
Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel
war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Wedertz / Leutbecher bekamen ihre Gegner
Bezbrozh / Kornelson beim deutlichen 6:11, 6:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Zwar brachten Wirtz /
Lorenz Enders / Müller phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Enders / Müller mit 3:
1 durch. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Müller / Erb gegen Klimek / Seipel, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Klimek / Seipel jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegten noch mit 11:8, 11:7, 4:11, 10:12, 4:11. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler
der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch.
Keinen guten Verlauf schien die Begegnung für Michael Wedertz gegen Nils Wirtz nach Verlust der
ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte
Michael Wedertz letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Jörg Leutbecher bei der unterm Strich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Serafim Bezbrozh. Dann ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Beim 3:0-Sieg gegen Dominik Kornelson zeigte Moritz Enders
seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte
Niklas Müller seinem Gegner Maurice Lorenz letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage in der im Vorfeld
als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Wenig später stand
sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. 10:12,
8:11, 11:4, 12:10, 6:11 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Thorsten Müller und Laurenz
Kaspar Seipel sich am Tisch gegenüber standen. Nicht so gut lief es für Marcel Erb bei seinem 0:3
gegen Laura Klimek. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler der TTG Margretenhaun-Künzell
und des TTC Salmünster 1950 II in die Box. Michael Wedertz gewann daraufhin sein Spiel gegen
Serafim Bezbrozh sicher und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, in drei Sätzen. Durch
diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Bezbrozh nun 19 Siege bei 4 Niederlagen aus. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Jörg Leutbecher gegen Nils Wirtz.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Moritz Enders, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Maurice Lorenz verlor. Mittlerweile stand es damit 4:8. 3:2 hieß es hingegen am
Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgewogen eingeschätzten Spiels, als Niklas Müller
und Dominik Kornelson den letzten Ballwechsel spielten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied
zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Gekämpft bis zum Schluss hatte Thorsten Müller
im Match gegen Laura Klimek. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Müller
seine Favoritenrolle, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte.
Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das
Einzel insgesamt war. Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 04.03.2023 (21:30) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach dieser Niederlage heißt es für die TTG Margretenhaun-Künzell nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den TTC Salmünster 1950 am 05.03.2023 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft des TTC Salmünster 1950 II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell III am 12.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTG Margretenhaun-Künzell

Doppel: Wedertz / Leutbecher 0:1, Enders / Müller 1:0, Müller / Erb 0:1 
Einzel: M. Wedertz 2:0, J. Leutbecher 0:2, M. Enders 1:1, N. Müller 1:1, T. Müller 0:2, M. Erb 0:1 

 TTC Salmünster 1950 II
Doppel: Wirtz / Lorenz 0:1, Bezbrozh / Kornelson 1:0, Klimek / Seipel 1:0 
Einzel: S. Bezbrozh 1:1, N. Wirtz 1:1, M. Lorenz 2:0, D. Kornelson 0:2, L. Klimek 2:0, L. Seipel 1:0


